
 

 
 
 
 
 
 
 
 
An die  
 
Koordinatorinnen und Koordinatoren 
für den Einsatz von Familienhebammen und  
Angehörige vergleichbarer Berufsgruppen 
 
 
 
 
 
Ihr Zeichen / Ihre Nachricht Gesch.-Z.:  Telefon Datum 
 4-402/ Ham  (0221) 8992-516 29. Juli 2013 
 
 
Übermittlung von Kontaktdaten der Familienhebammen und Angehörigen 
vergleichbarer Berufsgruppen bis zum 16. August 201 3 
 
 
Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr, 
 
Sie wurden uns von Ihrer Landeskoordinierungsstelle genannt, weil Sie für den 

Einsatz von Familienhebammen bzw. vergleichbaren Gesundheitsfachberufen vor 

Ort zuständig sind. Aus diesem Grund wenden wir uns mit der Bitte an Sie, uns bei 

der Erhebung von Daten für die wissenschaftliche Begleitung der Bundesinitiative 

Frühe Hilfen zu unterstützen.  

Das Nationale Zentrum Frühe Hilfen (NZFH) führt als Koordinierungsstelle des 

Bundes die wissenschaftliche Begleitung der Bundesinitiative Frühe Hilfen durch. 

Ein Förderschwerpunkt der Bundesinitiative ist der Einsatz von Familienhebammen 

und vergleichbarer Berufsgruppen wie die Familien-Gesundheits-

Kinderkrankenpfleger/innen, die junge Familien von der Schwangerschaft bis zu 

einem Jahr nach der Geburt durch aufsuchende Hilfen begleiten. 

 

Um vertiefende Erkenntnisse über diese Hilfeangebote zu erhalten, möchten wir 

Familienhebammen und Angehörige vergleichbarer Berufsgruppen zur Teilnahme 

an unserer Studie einladen. Ihre Mitwirkung an der wissenschaftlichen Begleitung 

wurde im Rahmen der Förderung der Kommunen vereinbart 

(http://www.fruehehilfen.de/bundesinitiative-fruehe-hilfen/rechtliche-grundlagen/). 

 



 

 

 

 

Dazu benötigen wir Ihre Unterstützung : Zur Durchführung dieser Studie  

benötigen wir die Kontaktdaten der Fachkräfte, die in Ihrem Bezirk tätig sind. Wir 

bitten Sie als Koordinatorin/ Koordinator für den Einsatz von Familienhebammen 

und Angehörigen vergleichbarer Berufsgruppen wie die Familien- Gesundheits- 

und Kinderkrankenpfleger/innen daher, uns die benötigten Informationen zur 

Verfügung zu stellen.  

Wir wollen möglichst viele Fachkräfte in die wissenschaftliche Begleitstudie 

einbeziehen, die mit 35 Euro pro abgeschlossener, vollständiger 

Falldokumentation durch das NZFH angemessen vergütet wird. Deshalb bitten wir 

Sie, uns nicht nur die Kontaktdaten der durch die Bundesinitiative Frühe Hilfen 

finanzierten Fachkräfte zu übermitteln, sondern auch die Kontaktdaten von 

Familienhebammen und Angehörigen vergleichbarer Berufsgruppen, die nicht oder 

nur teilweise im Rahmen der Bundesinitiative finanziert werden.  

Anlage 2 enthält eine Übersicht der Inhalte, zu denen wir Sie um Auskunft  

bitten. Die Übermittlung der von Ihnen zur Verfügung gestellten Daten an das 

NZFH wird mittels eines Onlineformulars erfolgen – schnell und einfach.  

 
Wie Sie uns unterstützen können : Um die Daten an das NZFH zu übermitteln, 

klicken Sie bitte auf den folgenden Link oder kopieren diesen in Ihren Browser: 

https://www.fruehehilfen.de/bundesinitiative-fruehe-

hilfen/familienhebammen/adressen2013. Sie werden automatisch auf eine 

logingeschützte Unterseite der NZFH Homepage geleitet. Ihr Benutzername 

entspricht der E-Mail-Adresse, an die wir dieses Schreiben gesandt haben und Ihr 

persönliches Passwort haben Sie in der E-Mail des NZFH bereits erhalten. Bitte 

melden Sie sich nun mit diesen Zugangsdaten an. Tragen Sie anschließend die 

Kontaktdaten der Familienhebammen bzw. der Angehörigen vergleichbarer 

Berufsgruppen, die in Ihrem Bezirk tätig sind, in das Onlineformular ein. 

 

Es ist unbedingt notwendig , dass Ihnen die genannten Personen ihr Einver-

ständnis  gegeben haben, alle in Anlage 2 genannten Informationen  inklusive der 

Kontaktdaten an das NZFH weiterzuleiten für den Zweck, postalisch oder per  

E-Mail nähere Informationen zur Studie zu erhalten. 

Die von Ihnen eingegebenen Daten werden in einer Datenbank sicher gespeichert 

und können nicht mehr verändert werden. Keine nicht berechtigte dritte Person 

kann die Daten einsehen oder bearbeiten. Die persönlichen Daten  

werden ausschließlich im Rahmen der Forschung des NZFH verwendet und nicht 

an Dritte weitergegeben. 



 

 

 

 

So geht es weiter: Sobald alle Koordinatorinnen und Koordinatoren die 

Informationen in das Online-Formular eingepflegt haben, verfügt das NZFH über 

eine Adress- und Kontaktdatei, um die Familienhebammen und Angehörigen 

vergleichbarer Berufsgruppen bundesweit über Folgendes informieren zu können: 

die Dokumentationsvorlage für Familienhebammen und Angehörige vergleichbarer 

Berufsgruppen, den Online-Fragebogen und über Möglichkeiten ihrer Mitwirkung 

an der wissenschaftlichen Begleitung der Bundesinitiative.  

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Mitarbeit!  
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Ilona Renner 
 

 


